
Wer bringt die Geschenke?

- Das Sonnen-/Lichtkind - 

 
Gegen Ende Dezember sind die Tage ganz kurz geworden. In manchen Gegenden 
der Welt wird es sogar gar nicht mehr hell. Die Sonne hat sich zurückgezogen. 
Und dann, am Mittwintertag, da wendet sich das Geschehen. Ab heute werden 
die Tage wieder länger, die Sonne kehrt an den Himmel zurück und bringt das 
Licht mit.
Wir sagen, das Licht sei das kleine Kind der Sonne, das an Mittwinter geboren 
wird. Und wie es so ist mit Geburten: Man freut sich und feiert und bringt 
Geschenke mit. So kommt es, dass das Lichtkind oder Sonnenkind mancherorts 
die Geschenke verteilt.
Auch viele Sonnengötter wurden zur Wintersonnenwende geboren. Sogar die 
Geburt des christlichen Jesus wurde im Laufe der Jahrhunderte in diese Zeit 
verlegt, obwohl er wahrscheinlich eigentlich im Frühjahr geboren wurde.

Symbole zu Mittwinter

Ob für die Weihnachtsbäckerei oder als Baumschmuck  oder zum Verschenken:
Kugeln, Sonne, Mond und Sterne – spiegeln den Kosmos wieder, besonders die Sonne ist 

geeignet, schließlich ist es ihr Feiertag!
Spiralen – sind ein Zeichen für den Blick nach Innen und die Wiederkehr

Pentagramm – und weitere Schutzsymbole aus eurer Tradition schützen euch während 
der Rauhnächte

Tannenbaum – das Immergrün des Tannenbaums steht für das Leben auch in der größte 
Kälte und Dunkelheit

Rentier, Bär, Hirsch, Schwein – diese Tiere sind Symbole der Fruchtbarkeit: Wir hoffen 
auf eine gute Ernte im nächste Jahr.

Engel und Weihnachtsmänner – die Gabenbringer und Vertreter der Geisterwelt
Glocken – verkünden, dass etwas Besonderes passiert

Schneeflocken, Schneemänner, Schlitten – Boten der Winterzeit
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